
Modellversuch

Mit dem Modellversuch wird eine Web 2.0-Plattform konzipiert, die den Übergang von Schüler/innen von der Schule in
den (Ausbildungs-)beruf unterstützt. Die Plattform bietet berufliche Orientierung, ermöglicht die kollaborative Bearbeitung
von Lerncontent , bildet notwendige Kommunikationsfunktionen ab und bietet nutzbare Zugänge zu Experten an.

Schüler/innen mit unterschiedlichen biografischen Merkmalen finden auf der Plattform Projektangebote, schulen dabei
eigene Fertigkeiten und finden Kontakt zu berufsbezogenen Themen. Dabei können die Schülerinnen die Plattform in
Phasen des Schulbesuches, während betrieblicher Praktika, im Rahmen von Berufsorientierungsprogrammen sowie
begleitend zum Besuch überbetrieblicher Ausbildungslehrgänge nutzen. Durch die zusätzlich geplante Einbindung von
vorhandenen lernstärkeren Auszubildenden aus den Betrieben in das Konzept der Projektarbeiten lässt die
Ausbildungssituation in den Betrieben besonders authentisch darstellen.

Mit dem Vorhaben soll unter Einbeziehung von Betrieben, Schulen und überbetrieblichen Ausbildungsstätten ein
integriertes System geschaffen werden, bei dem sogenannte Übergangsbegleiter die Schüler/innen nicht nur bei der
beruflichen Orientierung unterstützen, sondern über die Web 2.0-Anwendung "S'CoolWiki" für diese sowohl beim Aufbau
von technischer bzw. Medienkompetenz als auch bei der Aneignung von Sozial/Personalkompetenz zum Sparringspartner
werden. Dabei verstehen wir diese Übergangsbegleiter als die "offiziell Beauftragten", die die "natürlichen" Begleiter
anleiten bzw. koordinieren (Lehrer, Eltern und betriebliche Ausbilder). Wir gehen davon aus, dass der Übergangsbegleiter
schwerpunktmäßig von Ausbildern aus (größeren) Handwerksunternehmen oder dem etz gestellt wird.
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